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Säen, Mähen, Wäsche schwenken.
Erde ausschaufeln und schräg nach hinten werfen.
Ziegel weitergeben.
Sack aufladen vom linken Fuß auf die rechte Schul-

ter.

Turnlektion 1

s.—7. Kl. Knaben, ohne Einrichtungen.
I. Ordnung?- und Marschübungen (5 Min
Zu Zweien: a) Marschieren, Tempo 125 bis

130. d) Uebergang vom Gleichschritt zum Laufen
und umgekehrt, o) Laufen mit Knieheben, à) Wech-
sel von Laufen und Laufen mit Knieheben (je 8
Schritte), b—e mehrmals wiederholen,
ll. Haltung?- und Gelenkigkeitsübungen (15 Min
a) Armschwingen swh. mit Fersenheden.
b) Ausholen rw. (1). tiefes Kniewippen mit Arm-

schwingen z. Vorhalte (2).
o) Grätschstellung: Ausholen swh. (1), Rumpf-

schwingen vw. mit Armschwingen sw. abw. (2).
(Atmen.)

à) Veinschwingen vw. u. rw. zum Spreizen köpf-
hoch (1. 2. 3!; 1. 2. 3!)

e) Schulterhalte der Arme: Rumpfbeugen l, sw.
mit Armstrecken l. abw. u. r. aufm. — Erst Zwei-
takt, dann Takt,

k) Grätschstellung: Rumpfdrehen l. mit Ausholen
beidarmig l. sw., Rumpfdrehschwingen r. mit
Armschwingen beidarmig r. sw. (schulterhoch,
Takt).

x) Kleiner Vorschritt l. mit Armheben vwh. (1),
tiefes Kniebeugen mit Rumpfbeugen l. schräg
vw. und Armsenken vw. (2).

Baumstämme auf den Wagen laden.
Tanne abasten.
Pfahl einschlagen mit dem schweren Schlägel.

(Rundschlag!)
(Nach der neuen Turnschule.) A. St.

ir den Winter
b) Fortgesetzt Springen zur Grätsch- und Grund-

stellung. (Atmen.)
i) Vorschritt l.: Ausholen beidarmig r. sw. abw.,

Rumpfschwingen l. schräg rw. zur Schräghoch-
halte (Werfen über die l. Schulter!)

K) 3 mal Hüpfen an Ort zum Sprung an Ort mit
hohem Kniereigen. (Atmen.) — Nach k Num-
mernwettlauf als Zwischenübung. Alle Uebun-
gen 8—12 mal nacheinander wiederholen.

III. Lauf- und Sprungiibungen (10 Min.)
a) Nummernwettlauf, oder b) Weitsprung aus

Stand, oder e) Stafettenlauf hin und zurück, oder
ck) Bockspringen in 2 Reihen.

IV. Eeschicklichkeitsübungen (10 Min).
s) Ziehen und Schieben, oder l>) Tauziehen aus

Anlauf, oder e) Werfen und Fangen des großen
Balls, oder ck) Zielwerfen mit dem kleinen Ball.

V. Spiel (20. Min.).
a) Jägerball, oder b) Völkerball, oder o) Barr-

lauf.
Bei kalter Witterung: I. Vollständig

(5 Min.); II. nur a, b, e, à, e, k, b, i, k mit Atem-
Übungen (10 Min.) ; III d (5 Min.), IV a (5 Min.) ;
V a (10 Min.). A. St.

Vereinsangelegenheiten
Da und dort im Schweizerlande finden sich ka-

tholische Lehrer und Schulbehörden,, die im Geiste
ganz sicher zu uns gehören und auch gerne die vielen
Vorteile genießen möchten, welche der Verein ihnen
zu bieten vermag. Und doch sind sie noch nicht Mit-
glied des Vereins, weil sie nicht Gelegenheit haben,
sich einer Sektion anzuschließen. Wir machen diese
unsere Freunde darauf aufmerksam, daß sie sich als
Einzelmitglieder beim Zentralkassier anmel-
den können (Adresse: siehe Ech.-Sch.), dann sind
ihnen alle unsere Vergünstigungen und sozialen In-
stitutionen zugänglich. Wir nennen hier nur:

1. Krankenkasse (Präs. : Hr. I. Oesch, Leh-
rer, Vurgeck-Vonwil, St. Gallen).

2. Hilfskasse (Präs.: Hr. Alfr. Stalder,
Prof., Wesemlinstraße 25, Luzern).

3. Haftpflichtversicherung (Präs.: Hr.
A. Stalder).

4. Vergünstigung bei Abschluß von
Lebensversicherungen (sich zu wenden an
die Schweiz. Lebensversicherungs- und Rentenan-
stalt, Zürich; aber zuerst Mitgliederkarte lösen!).

5. Vergünstigung bei Haftpflicht-
Versicherung für Schulgemeinden (sich

zu wenden an die „Konkordia"-Krankenkasse„ Lu-
zern).

6. Vergünstigung bei Unfallver-
sicherungen („Konkordia").

7. Reise-Legitimationskarte: Mit-
gliedkarte für Vergünstigungen auf- Bergbahnen
und zum Besuche von Sehenswürdigkeiten (Prof.
W. Arnold, Zug).
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